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3Andacht

Andacht
Der Advent ist die Zeit des Wartens

Junge Eltern warten auf die Geburt ihres Kindes, auf das erste verständliche Wort, 
das es spricht, auf die ersten Schritte, die es läuft, auf den Tag, an dem es in den 
Kindergarten oder in die Schule kommt – und irgendwann darauf, dass es mit 28 
endlich in eine eigene Wohnung zieht.  Kinder warten auf Weihnachten oder auf 
ihren Geburtstag. Große Kinder warten darauf, dass die, in die sie sich verliebt 
haben, endlich merken, was man von ihnen will. Sie warten auf einen Ausbildungs- 
oder Studienplatz, auf das erste selbst verdiente Geld. Erwachsene warten auf 
bessere Zeiten, auf den Feierabend, auf das Wochenende, auf die Rente. Manche 
warten darauf, dass mit 66 Jahren das Leben endlich anfängt. Andere warten nach 
einem mehr oder weniger schönen Leben auf ein gutes Ende – und auf das, was 
vielleicht danach kommt. Warten gehört zum Leben dazu.
Advent ist die Zeit des Wartens, der freudig-gespannten Erwartung auf das, was 
kommt. Auf den, der kommt.

Können wir noch warten? Haben wir noch den langen Atem der Hoffnung, ver-
bunden mit dem energischen Einsatz dafür, dass diese Hoffnung Wirklichkeit wird, 
wenigstens zeichenhaft schon hier und jetzt, mitten unter uns?
Worauf warten wir in diesem Advent?

Der Beter des 102. Psalms wartet  - ungeduldig, drängend und zugleich beharr-
lich,  mit langem Atem - auf das Kommen Gottes, des Gottes, der den Frieden des 
Herzens bringt und  Frieden für eine in Aufruhr geratene Völkerwelt. Der Versöh-
nung stiftet und für die eintritt, die unter die Räder gekommen sind, die Opfer einer 
brutalen Welt von Macht und Kommerz. Sein Warten äußert sich im  Bitten und 
Flehen:

Du wollest dich aufmachen und über Zion erbarmen, 
denn es ist Zeit, dass du ihm gnädig seist, und die Stunde ist gekommen.
Denn er schaut von seiner heiligen Höhe,
der Herr sieht vom Himmel auf die Erde,
dass er das Seufzen der Gefangenen höre
und losmache die Kinder des Todes,
dass sie in Zion verkünden den Namen des Herrn, und sein Lob in Jerusalem.

Ich möchte Sie einladen, mit mir zusammen diesen Advent 2025 als Zeit des 
Wartens bewusst zu erleben, und gleichzeitig voller Ungeduld  im Gebet vor Gott 
einzutreten für eine Welt, die Fürbitte sehr nötig hat.
Eine gesegnete Advents- und Weihnachtszeit und ein glückliches neues Jahr 2026
wünscht von Herzen 

Ihr und Euer Christian M. Weber
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Aus dem Presbyterium

Weitere Fotos sowie ein Kurzvideo „Die Entstehung des 
neuen Gemeindezentrums“ und vieles mehr gibt es auf der 
Homepage zu entdecken:
www-kirche-hilchenbach.de    
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Aus dem Presbyterium
Einweihung des neuen Gemeindezentrums auf dem Kirchplatz
Samstag, 13. September 2025. Gegen 17 Uhr strömten die Menschen auf den Hilchen-
bacher Kirchplatz. 250 Gottesdienstbesucher feierten die Eröffnung des neu entstan-
denen Gemeindezentrums der Ev.-Reformierten Kirchengemeinde Hilchenbach. Super-
intendentin Kerstin Grünert gratulierte zum  gelungenen Neubau,  wies aber in ihrer 
Festpredigt auch auf die langen Diskussionen im Vorfeld  hin. Viele Hindernisse waren 
aus dem Weg zu räumen. Lange hat gedauert, was doch endlich gut wurde. Zwischen 
altem Pfarr- und dem ehemaligen Konfirmandenhaus, das zukünftig als Jugendhaus 
der Gemeinde dienen soll, ist ein smarter Neubau entstanden: Schöne helle Räume, 
mit Blick auf den Kirchplatz und die imposante Fassade der Hilchenbacher Kirche.  
Das neue Zuhause der Gemeinde ist mit Wärmepumpe und Solaranlage auf dem Dach 
energieeffizient ausgerüstet. Das Gemeindezentrum am Kirchplatz ist insgesamt kleiner 
als das alte Gemeindehaus An der Sang, bietet aber mit den im Erdgeschoss des alten 
Pfarrhauses entstandenen Gruppenräumen ausreichend Platz für ein  lebendiges Ge-
meindeleben. Das Haus soll laut Presbyterium offen sein für alle, die es in einem guten 
Sinn nutzen möchten. An der Einweihungsfeier nahmen neben Bürgermeister Kyrillos 
Kaioglidis auch weitere VertreterInnen des öffentlichen Lebens und der Hilchenbacher 
Vereine teil, darüber hinaus viele, die das Bauvorhaben von Anfang an begleitet haben. 
Unter ihnen Baukirchmeister Henning Roth und der ehemalige Finanzkirchmeister Die-
ter Viehöfer, der mit unermüdlichem Einsatz den Weg für das Projekt geebnet hat.

Verabschiedung Henning Roth

Im Rahmen 
des festlichen 
Einweihungs-
gottesdienstes 
am 13. Sep-
tember wurde 
Henning Roth 
nach 35jähri-
ger Amtszeit als Presbyter und Baukirchmeister unserer Kirchengemeinde in den wohl-
verdienten „Ruhestand“ verabschiedet.  400 Presbyteriumssitzungen, ungefähr ebenso 
viele Ausschusssitzungen hat er miterlebt und mitgeprägt, unzählige große und kleine 
Bauprojekte der Kirchengemeinde begleitet, viele Veränderungen mitgestaltet. Wir 
sagen ihm auch an dieser Stelle herzlichen Dank für sein vielfältiges Engagement.
In der Oktobersitzung des Presbyteriums wurde Eberhard Keckert zum Baukirch-
meister der Ev. ref. Kirchengemeinde Hilchenbach gewählt. Wir sind dankbar für seine 
Bereitschaft, dieses herausfordernde Amt zu übernehmen und wünschen ihm Gottes 
Segen und gutes Gelingen für alles, was er für unsere Gemeinde tut.
Da auch Jan-Leon Imhof aus persönlichen Gründen von seinem Amt als Presbyter zu-
rückgetreten ist, haben wir derzeit in unserem Leitungsgremium zwei Vakanzen, hoffen 
aber die freien Stellen durch Nachberufungen demnächst besetzen zu können. Auch 
dazu sind natürlich Vorschläge aus der Gemeinde herzlich willkommen.
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KiBiWo 2025
„Wetten, dass mein Gott echt stark 
ist?“
Herbstferienzeit ist KiBiWo-Zeit. Für 
viele Familien eine feste Größe in 
ihrem Jahreskalender und für uns 
Mitarbeitende sowieso. Viele von uns 
machen schon jahrzehntelang mit, so 
dass viele von unseren Kindern in die 
Arbeit hineingewachsen sind und jetzt 
auch schon wieder wichtige Aufgaben 
übernehmen. Ein tolles Gefühl!
In diesem Jahr haben sich ca. 40 Mit-
arbeitende und ca. 120 Kinder auf den Weg gemacht, um mehr über den Propheten 
Elia zu erfahren. Rita Rabe und das großartige Theaterteam haben uns 5 spannende 
Geschichten von Elia dargeboten und uns an seinem Mut und teilweise auch an seiner 
Verzweiflung teilhaben lassen. In den Gruppen haben wir das Gesehene vertieft und 
uns weiterhin eine gute Zeit gemacht mit vielen Spielen und tollen Bastelangeboten.

Abgerundet wird das ganze morgens 
und mittags durch unsere fantastische 
KiBiWo-Band, die uns in diesem Jahr 
mit einigen fetzigen neuen Liedern 
besonders Spaß bereitet hat. Eine 
gute Tradition ist es auch, dass für 
die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
ein abwechslungsreiches Abendpro-
gramm angeboten wird. Hier treffen 
sich ganz junge und ganz erfahrene 
KiBiWo-Mitarbeitende, eine tolle Mi-
schung mit viel Spaß und guter Laune. 
Die KiBiWo hat dadurch schon viele 

gute Freundschaften hervorgebracht. Am Sonntag dann der schöne Familiengottes-
dienst, an dem nochmal alle zusammenkommen. Schade, dass alles schon wieder 
vorbei ist. Aber wie heißt es immer bei uns im KiBiWo-Team: „Nach der KiBiWo ist vor 
der KiBiWo!“

Steffi Foesch

Aus der Gemeinde

Aus der Gemeinde
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Aus der Gemeinde

Kirmesgottesdienst
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Mitarbeiterinnen des Ev. Familienzentrum „Schlingeltreff“ bilden sich fort

Im Rahmen unseres Konzeptionstages haben wir uns in einer Fortbildung intensiv mit 
der Kleinkindpädagogik nach Emmi Pikler beschäftigt. Ziel dieser Weiterbildung 
war für uns, die pädagogische Arbeit mit den Jüngsten in unserer Einrichtung weiter 
zu vertiefen und neue Impulse für den Alltag zu gewinnen.

Die ungarische Kinderärztin Emmi Pikler (1902-1984) entwickelte ein Konzept, das auf 
einem achtsamen, respektvollen Umgang mit dem Kind basiert. Zentral ist dabei die 
Überzeugung, dass jedes Kind von Geburt an ein aktiver, kompetenter Mensch ist, 
der sich aus eigener Kraft entwickelt – wenn man ihm dafür genug Freiraum gibt.
Besondere Bedeutung hat in der Pikler-Pädagogik die Beziehung zwischen Erzieh-
erIn und Kind. Pflegesituationen wie Wickeln, Füttern oder Anziehen werden nicht als 
„Nebentätigkeit“ verstanden, sondern als wertvolle Momente intensiver Zuwendung 
und Kommunikation und sind somit ein wichtiger Bestandteil unserer pädagogischen 
Arbeit. Durch eine bewusste, ruhige und liebevolle Begleitung erfährt das Kind Gebor-
genheit und Vertrauen.

Ein weiterer Schwerpunkt liegt auf der freien Bewegungsentwicklung. Kinder sollen 
sich ihrem eigenen Rhythmus entsprechend entfalten dürfen – ohne ständige Anlei-
tung oder Eingriffe. So lernen sie, ihre Fähigkeiten zu entdecken und Selbstvertrauen 
aufzubauen.

Die Fortbildung hat uns viele neue Anregungen gegeben, wie wir diese Haltung noch 
stärker in unseren Alltag integrieren können. Es war für uns beeindruckend, wieviel 
Ruhe, Achtsamkeit und Respekt in der Pikler-Pä-
dagogik steckt – und wie gut das den Kindern 
tut.

Mit dieser Fortbildung setzen wir unseren Weg 
fort, die Qualität der pädagogischen Arbeit 
stetig zu fördern – zum Wohl und zur Entwick-
lung der Kinder in einem liebevollen, vertrau-
ensvollen Umfeld.

Das Kind die Dinge selbst entdecken lassen
„Ein Kind, das durch selbstständige Experimen-
te etwas erreicht, erwirbt ein ganz andersartiges 
Wissen als eines, dem die Lösung fertig ange-
boten wird.“
(Emmi Pikler, 1982)

Aus der Gemeinde

Aus der Gemeinde
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Licht ins Dunkel - Unsere Laternen-Bastelwerk-
statt in der Allenbacher Arche
In der letzten Oktoberwoche verwandelte sich 
unsere Kita in eine fröhliche Bastelwerkstatt: 
Mamas, Papas, Omas, Opas und Kinder kamen 
zusammen, um mit viel Eifer, buntem Papier, 
Wackelaugen und anderen Dingen wunderschöne 
Laternen zu gestalten. Mit Schere und Kleber und 
Farbe entstanden kleine herbstliche Kunstwerke.
Dabei stand nicht nur das Basteln im Vordergrund, sondern auch das gemeinsa-
me Erleben: Lachen, Gespräche und viele helfende Hände machten die Vormitta-
ge in der Kita zu etwas ganz Besonderem. Bis zum Laternenfest am 5. November 
schmückten die Laternen die Kita, um am Abend mit einem langen St. Martinszug 
die dunklen Allenbacher Straßen zu erhellen.

Nachruf Helmut Hirsch
Am 3. Oktober ist Helmut Hirsch im Alter von 85 Jahren in Grund verstorben. Über 20     
Jahre hat er das Presbyteramt für Grund bis zum Jahr 2004 wahrgenommen. Wäh-
rend dieser Zeit erlebte er einige Verabschiedungen und Neuanfänge von Pfarrern 
und Pfarrerinnen mit. 
 Sein besonderes Engagement galt der ev. Gemeinschaft in Grund. Er half mit, das  
Gemeinschaftshaus in Grund in Eigenleistung zu bauen. Solange es ihm möglich 
war, verwaltete der die Kasse. Ebenfalls war er für die Heizung zuständig.  Damit ob-
lag ihm die Verantwortung für wohltemperierte Räume. In jüngeren Jahren gestaltete 
er die sog. Jungendstunde mit. Der regelmäßige Besuch der Gemeinschafts- und 
Gebetsstunden war selbstverständlich. Dazu gehörte ebenfalls jahrelang der regel-
mäßige Besuch der Chorstunden – zunächst in Grund, später in Hilchenbach und 
Dahlbruch. Neben seiner hauptberuflichen Tätigkeit als  Vorzeichner führte er die 
elterliche Landwirtschaft weiter. Dazu gehörte auch die Arbeit im Hauberg. Im Urlaub 
waren die Berge Südtirols sein liebstes Ziel. 
Der Glaube prägte sein Leben. Ein tiefes kindliches Vertrauen brachte er dem „lie-
ben, treuen Heiland“ - wie er Jesus bezeichnete – entgegen. Aus diesem Vertrauen 
konnte er die Unwägbarkeiten des Lebens gelassen hinnehmen und tragen. So 
auch manche Krankheit, die die letzten Jahre seines Lebens sehr beeinträchtigten. 
Aufgrund der eingeschränkten Mobilität beschränkte sich der Lebenskreis immer 
mehr auf das eigene Haus. Dort freute er sich, wenn Kinder, Enkel und  Urenkel ihn 
besuchten und er das Leben mit ihnen teilen konnte.                          M. Braukmann

Aus der Gemeinde

Aus der Gemeinde
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Wir laden ein

„Kommt! Bringt eure Last.“
Freitag, 6. März 2026 19.00 Uhr 

Oekumenischer Gottesdienst St. Augustinus Kirche Dahlbruch
Die Worte von Jesus im 11. Kapitel des Matthäusevangeliums: „Kommt! Bringt eure 
Last“ sind für die nigerianischen Christinnen ein Lebenselixier. Es ist ein Geschenk, 
eine Lebenslast abgeben zu können, eine Anlaufstelle für Probleme und Fragen zu ha-
ben – Hoffnung gegen alle Hoffnungslosigkeit. Bei unseren verschiedenen Treffen und 
im Gottesdienst sind wir eingeladen, ihr Leben in diesem aufstrebenden Wirtschafts-
land Afrikas kennenzulernen und uns anstecken zu lassen von ihrem Mut und Durch-
haltevermögen.

Dazu laden wir zu verschiedenen Treffen ein:
Hyggeabend Montag, 26. Januar 2026 um 19 Uhr in den
KlimaWelten Hilchenbach - Gemeinsames Kochen mit Rezepten aus der afrikanischen 
Küche 
Kostenbeitrag: 5,00 €  Anmeldung bis 20. Januar bei Brigitte Follmann Tel.: 0176 
23253931
Info-Frühstückstreffen Donnerstag, 5. Februar 2026 um 10.00 Uhr 
St. Augustinusheim Dahlbruch, Talsperrenstr. 1
Info-Nachmittag Donnerstag 12. Februar 2026 um 15.00 Uhr 
Ev. Gemeindehaus Hilchenbach, Kirchplatz
Projektchor zu den Gottesdienstliedern mit Verena Grote

Donnerstag, 19. Februar 2026 19.30 Uhr Ev. 
Gemeindezentrum Dahlbruch, E.-A.-Platz 3

Donnerstag, 26. Februar 2026 19.30 Uhr Ev. 
Gemeindezentrum Dahlbruch, E.-A.-Platz 3 

Familiengottesdienst Sonntag
1. März 2026 um 10.30 Uhr 
Ev. ref. Kirche Hilchenbach

Oekumenische Vorbereitungsgruppe Weltgebetstag
FEG, Ev. und Kath. Kirche Hilchenbach, Dahlbruch, Müsen, Lützel



11

Hi:LIVE
Im April 2025 starteten wir mit unserem neuen 
Jugendgottesdienst Hi:LIVE. Von Anfang an 
war klar: Hi:LIVE soll anders sein – lebendig, 
ehrlich und voller guter Musik.

Am 30. November findet unser Hi:LIVE Weih-
nachtsspecial in der Kirche statt – ein beson-
derer Abschluss unserer Saison 2025! Dich 
erwarten Live-Musik, Impulse, Mitmachaktio-
nen und ein kleiner Imbiss.

Ein riesiges Dankeschön geht an alle, die uns 
dieses Jahr unterstützt haben – sei es beim 
Aufbauen, Musizieren, Helfen oder einfach 
Mitfeiern. Ohne euch wäre Hi:LIVE nicht das, 
was es ist! 

Aber keine Sorge: Hi:LIVE startet im Januar 
2026 frisch ins neue Jahr – wir freuen uns 
schon jetzt auf die neuen Termine, tolle Musik 
und inspirierende Momente mit euch.

Also: Save the Date – 30. November, 18:00 Uhr – wir freuen uns auf dich!

Wir laden ein

Wir laden ein

Weihnachtserinnerung 

 

Vergesst nicht ganz, dass hinterm Glanz 

der Kugeln und der Kerzen, 

dem lieb gewordnen Firlefanz 

der Häuser und der Herzen, 

 

dass ferne von Lamettapracht 

mit kindlichem Gemüte 

Gott selber uns entgegenlacht 

In menschgewordner Güte. 

 

JÖRN HELLER 
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Wir laden ein

Passionsandachten 2026

An Aschermittwoch, dem 18. Februar beginnt die Passionszeit 2026: Sieben Wochen 
vor Ostern, um den Leidensweg Jesu zu bedenken und Gottes Führung und Liebe 
auch in den Zumutungen des Lebens zu entdecken. Wir treffen uns mittwochs-
abends um 19 Uhr für 30 intensive Minuten mit Bildern, Texten, Liedern und beson-
derer Musik in der Hilchenbacher Kirche – am 18.02., 25.02., 04.03., 11.03., 18.03. 
und am  25.03.

Allianzgebetswoche 2026
Gott ist treu. Das ist das Motto der diesjährigen Allianzgebetswoche. Vom 11. bis 
zum 18. Januar treffen sich europaweit Christinnen und Christen, um miteinander auf 
Gottes Wort zu hören, zu singen und  gemeinsam still zu werden vor Gott im Gebet.  
Gottes Treue trägt auch durch schwere Zeiten. Sie ist jeden Morgen neu und hilft uns 
zu glauben, zu hoffen und in Liebe zu handeln. 

Wir laden ein zum Eröffnungsgottesdienst am 11. Januar um 10 Uhr in der Evangeli-
schen Kirche und zu den Gebetsabenden am Dienstag, dem 13. Januar um 19 Uhr 
mit Pastor Alex Epp im Ev. Gemeindehaus auf dem Kirchplatz, am Mittwoch dem 
14. Januar um 19 Uhr in der FeG, Herrenwiese 13 mit Pfr. Christian Weber und am 
Donnerstag, dem 15. Januar um 19 Uhr, ebenfalls in der FeG. Dieser Gebetsabend 
wird von einem Mitglied des Ältestenkreises der FeG geleitet. 

    
 

 
Herzliche Einladung in die 

„Guten-Abend-Kirche“ 
Ein „etwas anderer Go�esdienst“ 

mit 
besonderen Texten zum 

jeweiligen Thema 
einfühlsamer Musik 

anschaulichen Bildern 
s�mmungsvoller Beleuchtung 

 
Evangelische Kirche in 

Hilchenbach 
jeweils sonntags um 18.00 Uhr 

 

2211..1122..2255    IImm  NNaammeenn  ddeerr  MMeennsscchhlliicchhkkeeiitt  

1188..0011..2266    IImm  SSiinnnnee  ddeerr  FFrreeiihheeiitt  

1155..0022..2266    IImm  ZZeeiicchheenn  ddeerr  VVeerrssööhhnnuunngg  

1155..0033..2266    JJaahhrreesslloossuunngg  22002266  
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Werbung

Die beste Adresse: 
das eigene Zuhause.

BAUSPARENIMMOBILIEN FINANZIERUNG

Wir geben deiner Zukunft ein Zuhause. S Finanzgruppe

Wir beraten Sie gerne zu folgenden Themen:
 Bewertung und Verkauf von Immobilien durch unser 

 professionelles Team
 Individuelle Immobilienfinanzierungen mit optimaler 

 Absicherung und Nutzung von Förderungen
 Modernisierungskredite unbürokratisch, sicher und 

 flexibel ohne grundbuchliche Absicherung
 Zinssicherung und Rücklagenbildung mit Bausparen

LBS-Beratungscenter Siegen · Bismarckstr. 15 · 57076 Siegen
Telefon 0271 7700970 · siegen@info.lbs-nw.de

LBS-Bezirksleiter
André Neef
andre.neef@beratung.lbs-nw.de

LBS-Bezirksleiter
Jannik Röll
jannik.roell@beratung.lbs-nw.de

Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme.

11-24_Anzeige_BL Neef_Röll_130x90.indd   111-24_Anzeige_BL Neef_Röll_130x90.indd   1 10.12.2024   11:06:5110.12.2024   11:06:51
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Gottesdienstplan

07. Dezember
2. Advent

10:30 | Hilchenbach | Familiengottesdienst 🕊 | 
C. Weber
11:30 | Hilchenbach | Matinee Helberhäuser Chöre

14. Dezember
3. Advent

10:00 | Hilchenbach | R. Setzer und Presbyterium 
🍇☕

21. Dezember
4. Advent

18:00 | Hilchenbach | Guten-Abend-Kirche
10:00 | Lützel | C. Weber

24. Dezember
Heiligabend

15:00 | Hilchenbach | Fam.-Christvesper mit Krip-
penspiel | C. Weber
17:00 | Hilchenbach | Christvesper | C. Weber
23:00 | Hilchenbach | Christmette mit Kirchenchor | 
C. Weber

25. Dezember
1. Weihnachten

10:00 | Einladung nach Dahlbruch

26. Dezember
2. Weihnachten

10:00 | Hilchenbach | Kantatengottesdienst mit 
der 3. Kantate (“Herrscher des Himmels”) des 
“Weihnachtsoratoriums” von J.S. Bach 
für das gesamte Stadtgebiet | C. Weber  

28. Dezember
1. So nach 

Weihnachten

10:00 | Einladung nach Müsen | A.Weiß

31. Dezember
Silvester

17:00 | Hilchenbach | C. Weber | 🍇

01. Januar 
Neujahr

17:00 | Hilchenbach | C. Weber für das gesamte 
Stadtgebiet
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Gottesdienstplan

04. Januar
2. So nach 

Weihnachten

10:30 | Hilchenbach | Familiengottesdienst 🕊☕ | 
C. Weber

11. Januar
1. So nach Epiph-

anias

10:00 | Hilchenbach | Eröffnung Allianzgebets-
woche | C. Weber | 🍇☕

18. Januar
2. So nach Epiph-

anias

18:00 | Hilchenbach | Guten-Abend-Kirche
10:00 | Lützel | C. Weber

25. Januar
3. So nach Epiph-

anias

10:00 | Hilchenbach | C. Weber ☕

01. Februar
letzt. So nach 

Epiphanias

10:30 | Hilchenbach | Familiengottesdienst 🕊☕ | 
C. Weber 

08. Februar
Sexagesimä

10:00 | Hilchenbach | CVJM Bibelkreis | 🍇☕

15. Februar
Estomihi

18:00 | Hilchenbach | Guten-Abend-Kirche
10:00 | Lützel | B. Mörschel

22. Februar
Invokavit

10:00 | Hilchenbach | C. Weber ☕

01. März
Reminiszere

10:30 | Hilchenbach | Familiengottesdienst zum 
Weltgebetstag 🕊☕ | C. Weber

08. März
Okuli

10:00 | Hilchenbach | 🍇☕

15. März
Lätare

18:00 | Hilchenbach | Guten-Abend-Kirche

Informationen zum Kollektenzweck finden Sie auf der 
Homepage der Kirchengemeinde
☕ Kirchkaffee
🕊 Taufmöglichkeit
🍇 Abendmahl
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Gottesdienstplan

07. Dezember 10:00 | Müsen | mit Abendmahl | B. Mörschel
14. Dezember 10:00 | Dahlbruch | M. Bakker-Witte
21. Dezember 10:00 | Müsen | Ök. Krippenspiel | für Kleine und 

Große
24. Dezember 17:00 | Müsen | Christvesper | A. Weiß und  

Musikverein Müsen
17:00 | Dahlbruch | Kath. Kirche | B. Mörschel

25. Dezember 10:00 | Müsen | A. Weiß | für das gesamte Stadt-
gebiet

28. Dezember 10:00 | Müsen | Gottesdienst | A. Weiß für das ges. 
Stadtgebiet

31. Dezember 17:00 | Dahlbruch | mit Abendmahl | A. Weiß
04. Januar 10:00 | Dahlbruch | Gottesdienst | A. Weiß
11. Januar 10:00 | Müsen | A. Weiß | Eröffnung Allianzgebets-

woche
18. Januar 10:00 | Dahlbruch | Gottesdienst | A. Weiß
25. Januar 18:00 | Müsen | Winterkirche | Thema Frieden | A. 

Weiß
01. Februar 10:00 | Dahlbruch | mit Abendmahl | A. Weiß
08. Februar 10:00 | Müsen | Gottesdienst | A. Weiß
15. Februar 10:00 | Dahlbruch | Gottesdienst | A. Weiß
22. Februar 10:00 | Müsen | Winterkirche | A. Weiß

01. März 10:00 | Dahlbruch | mit Abendmahl | A. Weiß
08. März 10:00 | Müsen | mit Abendmahl | A. Weiß
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Kindergottesdienste

Herzlich willkommen in den Kindergottesdiensten
am Sonntag

Helberhausen 1x im Monat, bitte an Kontaktpersonen wenden  
Kapelle Helberhausen, Ferndorfstr. 172
Yvonne Arhelger 1249886
Jana Schwarzpaul 1629730
Linda Schwarzpaul-Herrmann 811893

Lützel 10:00 Uhr
Gemeindehaus der Ev. Gemeinschaft
Katharina Menn, 0175 5792751, hmenn@gmx.de

Vormwald 11:00 Uhr
Alte Schule, Antje Roth, Tel. 02733 8306

Hilchenbach 11:15 Uhr 
(jeder 1. Sonntag im Monat als Familiengottesdienst 10:30 in der Kirche)
Pfr. Christian Weber - Gemeindehaus An der Sang

CVJM Bibelkreis im Gemeindehaus An der Sang 
Freitags 19:30-20:30 Uhr

05.12. Meditatives Abendgebet

12.12. Einstieg in Gottesdienstprojekt Bibelkreis zum Thema Segen

19.12. "Und sie holten ihre Schätze hervor"                                                                                                         
Geschichten zu Weihnachten von hier und anderswo 

02.01. Meditatives Abendgebet

09.01. Jahreslosung 2026: Offb 21,5  Hildegard Keckert

Gott spricht: Siehe, ich mache alles neu!

16.01. Gottesdienstprojekt Bibelkreis Thema Segen

23.01. 5. Mose 5, 23-33: Ein Gerüst, das meinem Leben 
Halt gibt

Marianne Braukmann

30.01. Gottesdienstprojekt Bibelkreis Thema Segen - 
Gottesdienst am 8. Februar 

06.02. Meditatives Abendgebet
13.02. 5. Mose 16, 18-20: Gerechtigkeit Claudius Thomassohn
20.02. 5. Mose 24, 6-22: Nächstenliebe im alltäglichen 

Miteinander
Hildegard Keckert

27.02. 5. Mose 33, 1-5.26-29: Gott und kein Vergleich Roger Heinrich



20 Kreise

Kreise

Frauenkreis Helberhausen

Jeden 3. Mittwoch im Monat, Kapelle Helberhausen, 15:00 Uhr
Kontakt: Marianne Stein, Tel. 3805

Frauenkreis (früher „Abendkreis“) Hilchenbach

Gemeindehaus An der Sang, 15:00 Uhr
Kontakt: Barbara Hofius, Tel. 813329
11.12. 15.00 Adventsfeier
15.1.26  ...ein neues Jahr beginnt....
12.2.   Information zum Weltgebetstag 
26.2.  wir denken nach über die Jahreslosung mit  Marianne Braukmann

Frauenkreis Grund

2. Mittwoch und 4. Donnerstag im Monat, 20:00 Uhr, Ev. Vereinshaus 
verantwortlich: Gerti Röcher, Tel. 2867976
Frauenhilfe Lützel

Jeden 3. Mittwoch, 14:30 – 16:30 Uhr
Gemeindehaus Ev. Gemeinschaft, Lützel, In den Eichen 2A
Kontakt: Karin Michel, Tel. 3263, Gerda Rose, Tel. 4390 

Frauenhilfe Allenbach

Jeden 1. und 3. Mittwoch, 14:30 Uhr bei Marija Kramer
Kontakt: Anne Gebhardt, Tel. 3607
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Seniorenbrunch
Eine gute Gelegenheit, nette Menschen zu treffen, gut miteinander zu frühstücken, 
über ein aktuelles Thema ins Gespräch zu kommen – ist unser Seniorenbrunch. 
Wir laden dazu ein am Samstag, dem 6. Dezember  2025 und am Samstag, dem 
7. Februar 2026, jeweils von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr im neuen Gemeindehaus. Das 
Angebot ist kostenfrei, um Anmeldung über unser Gemeindebüro wird gebeten.
.   			   Pfr. Christian M. Weber
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Samstag, 

13.12.2025 
16:30 Uhr (Einlass ab 15:00 Uhr)

überdachte Tribüne

Traditionelle und neuere 
Advents- und Weihnachtslieder

im Leimbachstadion

8. Siegener

Ticketgebühr: € 5,- 
€ 2,- Kinder 7 bis 14 Jahre (bis 6 Jahre frei) 
€ 3,- ermäßigt (Rentner etc.) 

Ticketverkauf ab 01.11. an folgenden VVK-Stellen: 
Geschäftsstelle Sportfreunde Siegen, alle Kirchengemeinden 
der Arbeitsgem. Siegen-Olpe-Wittgenstein, Café&Bar Celona,
Alpha-Buchhandlung Siegen, Copythek Ankele, 
Café Extrablatt, K3 – CityPastoral Siegen, 
Buchhandlungen MankelMuth

Veranstalter:
Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen in 
Siegen-Olpe-Wittgenstein und Sportfreunde Siegen

Arbeitsgemeinschaft
Christlicher Kirchen

in Siegen-Olpe-Wittgenstein

Imbiss, kalte und warme 
Getränke rund ums Stadion

Schirmherr der Veranstaltung: 
Bürgermeister der Stadt Siegen

Special Guest: Werner Hucks
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Gemischte 
Jungschar

Helberhausen
– Von 6 bis 14 Jahren

‐ Jeden Montag

‐ 17:00 bis 18:00 Uhr

‐ Sibilla Menn
02733‐7604Modellbaugruppe‐ Von 11 bis 99 Jahren‐ Jeden zweiten Samstag‐ 15:00 bis 17:00 Uhr‐ Friedemann Röcher02733‐2867976

JungenjungscharHilchenbach
– Von 6 bis 14 Jahren

‐ Jeden Mittwoch
‐ 17:30 bis 19:00 Uhr
‐ Jost Heiner Kunze

02733‐4092

Mädchenjungs
char

Hilchenbac
h

– Von 6 bis 14 Jahren

– Jeden Mittwoch

– 17:30 bis 19:00 Uhr

– Jessica Ronge

0160‐8569295

Gemischte Jungschar Grund– Von 6 bis 14 Jahren‐ Jeden Donnerstag‐ 16:30 bis 18:00 Uhr‐ Frederike Haß0151‐12473950

Bibelkreis
‐ Ab 18 Jahren
‐ Jeden Freitag

‐ 19:30 bis 20:30 Uhr

‐ Hildegard Keckert

02733‐7305

Trommelgruppe
Akwaaba

‐ Ab 13 Jahren
‐ Mittwoch alle
zwei Wochen

‐ 17:30 bis 19:00 Uhr

‐ Mechthild Schäfer

02733‐691996

T. A. G. Teens and God
‐ Ab 14 Jahren
‐ Mittwoch alle
zwei Wochen

‐ 19:15 bis 20:30 Uhr
‐ Annika Rau

0151‐54408738

Posaunenchor‐ Für jedes Alter‐ Jeden Montag‐ 19:00 bis 20:30 Uhr‐ Thomas Kiess02733‐129406

achtzehnplus‐ Ab 18 Jahren‐ Termine undUhrzeitennach Absprache‐ Annika Rau0151‐54408738

CVJMPartnerschaftGhana‐ Eberhard und Anette Stähler02733‐ 8218
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Die Seite für Kinder –  
kleine, große und ehemalige ☺

Kreativ

Kreativ
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PERSONENBEFÖRDERUNG
RENTZ 

. . . nehmen Sie (mit uns)
wieder am Leben teil!

www.rentz-transporte.de 

02733 813 90 80
0170 44 51 663

info@rentz-transporte.de 

KONTAKT:

UNSERE DIENSTLEISTUNGEN:

Rollstuhlfahrten
Krankenfahrten
Dialysefahrten
Bestrahlungsfahrten 
Fahrten zur Chemotherapie
Ambulante Arztbesuche
Friseurtermine 
Einkaufsfahrten
Private Feiern nach Absprache 
Flughafentransfer
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www.diakonie-sw.deKürschnerweg 1 | 57271 Hilchenbach

Geborgenheit und Lebensqualität
In Gemeinschaft und Würde leben

Wir beraten Sie gerne in einem persönlichen Gespräch.

T
0 27 33/
814-0

Wir bieten:

 Langzeit- und Kurzzeitpflege

 professionelle, liebevolle Pflege
 und Betreuung in einem wohnlichen Umfeld

 Verhinderungspflege

 Betreutes Wohnen

 einen attraktiven Arbeitsplatz für Menschen, die  
 im Alltag gerne für andere Menschen da sind  
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„„HHiieerr  bbiinn  iicchh  MMeennsscchh,,  hhiieerr  ddaarrff  iicchh  sseeiinn!!““ Mobile Pflege Humanitas GbR
(Johann Wolfgang von Goethe)

Katrin Schmidt 
&

Sebastian Hock

Siegener Str. 31
57223 Kreuztal 

Tel: 02732 / 5580520
Fax: 02732 / 5580521

info@humanitas-siegen.de
www.mobile-pflege-humanitas.de

·        Altenpflege Unsere Versorgungsgebiete
·        Krankenpflege
·        Körperpflege Hilchenbach:
·        Behandlungspflege Am Preisterbach 11, 57271 Hilchenbach
·        Stundenweise Betreuung Tel.: 02733 / 8138732
         (Entlastungsleistung § 45b SGB XI) Kreuztal / Siegen: 
·        Hauswirtschaftliche Versorgung Siegener Str. 31, 57223 Kreuztal
·        Pflegeberatungen Tel.: 02732 / 5580520
·        Nachweis für Pflegekassen Wilnsdorf:

Rathausstr. 5, 57234 Wilnsdorf
Tel.: 02737 / 4037450

Wir informieren Sie gerne unverbindlich Herdorf / Neunkirchen: 
über unser Pflegeangebot. Hauptstraße 12, 57562 Herdorf

Tel.: 02744 / 9331132

Unsere Leistungen für Sie
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Liebe Leserin, lieber Leser!
„Macht hoch die Tür!“ Das ist die Nummer eins unter den 
Adventsliedern. Kann doch jede und jeder. Wenigstens 
mitsummen und dabei spüren: Mensch, das ist ansteckend, 
was da besungen wird. Die eigenen Herzenstüren öffnen 
sich. Das Lied von Gottes Ankunft kommt gut an. 
Die Legende erzählt, dass es damals vor 400 Jahren, dem 
verstockten Schlossherrn Sturgis das Herz erweicht habe. 
Der hatte einen Zaun um sein Grundstück gezogen und sei-
nen Nachbarn aus dem benachbarten Armenheim den Weg 
in die Stadt versperrt. Es waren die Leute aus dem Heim, die 
am   1. Advent laut das neue Lied anstimmten. Sie brachten 
Sturgis dazu, seinen Schlüssel zu zücken und seine Tore für 
sie zu öffnen.  
Herzen und Türen öffnen für Menschen um die Ecke. Kann 
doch jede und jeder. Dazu braucht es Menschen, die den 
Anfang machen. Die das alte Lied von Gottes Ankunft sin-
gen, summen, leben. Und die so von Gott verändert werden.
Deshalb legen wir Ihnen die diesjährige Spendenaktion der Diakonie ans Herz. Singen 
Sie mit von Gottes Ankunft, lassen Sie sich verwandeln von Gottes Geist und setzen Sie 
Zeichen der Hoffnung. 
Mit besten Grüßen und Gottes Segen,
Dr. Adelheid Ruck-Schröder 		  Dr. Thorsten Latzel
Evangelische Kirche von Westfalen	 Evangelische Kirche im Rheinland

Ev. Kirchenkreis Siegen-Wittgenstein, 
Anne-Katrin Jung, 

Weidenauer Str. 118, 57076 Siegen, 
anne-katrin.jung@kirchenkreis-siwi.de

Kelevi ist acht Jahre alt und wohnt mit seiner 
Familie auf der Insel Vanua Levu, die zu Fidschi 
gehört. Als er drei Jahre alt war, erlebte er  
eine schlimme Nacht. Ein schwerer Wirbelsturm 
kam über die Insel. Kelevis Familie konnte sich 
gerade so retten. Dort, wo das Dorf liegt, kann 
dies jederzeit wieder passieren. Darum baut  
die Orga nisation FCOSS mit Hilfe der Menschen 
aus dem Dorf Häuser auf einem Hügel neu auf.  
Kelevis Papa packt als Bauarbeiter auch mit an. 
Alle freuen sich auf die neuen, sicheren Häuser.  

Und der Weg zur Schule wird vom neuen Dorf 
aus kürzer und sicherer. Kelevis Schwester 
Sereima ist schon 15 Jahre alt und möchte 
Krankenschwester werden. Gut, wenn sie mehr 
Zeit und die Sicherheit hat, um dafür lernen!  
Wir drücken die Daumen!

Bild: Kelevi, acht Jahre alt, freut sich auf sein  
neues Zuhause. FCOSS ist eine Partnerorga-
nisation von Brot für die Welt. Unterstützen auch 
Sie diese Arbeit!

Unterstützen Sie uns!
Spendenkonto Bank für Kirche und Diakonie 
IBAN: DE 10 1006 1006 0500 5005 00
BIC: GENODED1KDB

      Sie können auch online spenden:  
www.brot-fuer-die-welt.de/spende

Kelevi braucht keine Angst  
mehr zu haben 
Kraft zum Leben schöpfen − 67. Aktion Brot für die Welt
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Bankverbindungen

Volksbank in Südwestfalen
IBAN: DE13 4476 1534 5700 0036 00
BIC: GENODEM1NRD
Sparkasse Siegen
IBAN: DE12 4605 0001 0067 6768 82
BIC: WELADED1SIE
(Aktion 12x5) 
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DOREAFAMILIE SIEGERLAND 
Unterm Wäldchen 5
57271 Hilchenbach

02733 2890
siegerland@doreafamilie.de

www.doreafamilie.de/siegerland

SIEGERLAND

Alle Hilfen aus einer Hand – ganz 
nach Wunsch und persönlichem  
Bedarf:    

Rufen Sie an! Gerne informieren wir Sie ausführlich 
über unsere Angebote.

 
 
 

  in unseren zwei Pflegeeinrichtungen
  in unseren vier Wohngemeinschaften
  zu Hause mit Unterstützung durch unsere ambulante
Pflege und Betreuung

  oder tageweise in einer unserer vier Tagespflegen



Kirchengemeinde 
Hilchenbach

(Tel.-Vorwahl: 02733)
www.kirche-hilchenbach.de

Pfarrer
Christian Marcus Weber

Tel.: 8925032 
cmbweber@t-online.de

Kirche und Gemeindehaus 
Hilchenbach

Küsterin
Katrin Piel

Tel.: 01578 7135989
kuesterin.piel@gmail.com

Helberhausen Kapellenschule
Hausmeisterin

Ulrike Roth
Tel.: 16033

Tel.: 0152 54 23 86 84

Kindergärten
“Die Arche” Allenbach

Tel.: 8403
 allenbacherarche@evangelischekita.de

“Schlingeltreff” Hilchenbach
Tel.: 4415

schlingeltreff@evangelischekita.de

Gemeindebüro
Gemeindesekretärin

Silke Birlenbach
Tel.: 3599

si-kg-hilchenbach@kk-ekvw.de

Sprechzeiten
montags und donnerstags

von 9:00 - 11:00 Uhr

Postanschrift:
57271 Hilchenbach

Kirchplatz 2

Homepage der Gemeinde
www.kirche-hilchenbach.de

Musik
Jens Schreiber

Tel.: 0157 31988837
jensschreiber3006@gmail.com

Jugend
www.jugend-region-sieben.de

Bolko Mörschel 
Tel.: 0151 53935138

bolko.moerschel@kk-si.de
Annika Rau

www.cvjm-hilchenbach.de
Tel.: 0151 54408738
annikarau@web.de

Telefonseelsorge
Tel.: 0800 1110111 / 

0800 1110222


